
Intelligenz - Vlatt zur Aaibacher NeitunO

Donnerstag den 3<». J u n i 1836.

Vermischte Verlautbarungen.
H. 6o5. (3) Nr . 73o.

E d i c t .
Alle Jene, die bei dem Verlasse des zu Laas

«M »4. M a i lt<36 verstorbenen Hofstättlers Andreas
VNlater. aus was immer für einem RechtSgrunre
einen Anspruch zu macven gedenken, hciben selben
bei der dicßf>il!s auf pen «4. Ju l i t>. I . , früh c? Ubr
vor diesem Gerichte anberaumten Liquidations- unl>
Abhandlungstagfayung anzumelden und darzulhun,
widrigens He sich die Folgen des §. 614 b. G B.
selbst zuzuschreiben l)sdcl>.

Bezirksgericht Schnecberg den 21. M a i »956.

Z. 619. s.̂ )

3 » V » fl. Conv. Münze
sind zusammen oder in Parthien von
Z00 fl. CM. gegen pupillarmaßige
Sicherheit auszulechen.

Das Weitere darüber erfährt man
bei Herrn v i . Andreas Naprcth.

Laibach den 22. Juni i336.
Z. 80 l . (2)

Verkaufs - Anzeige
d e r

von August Kühn erfundenen
k. k. ausschließend pnvilcgirten

Haffe H-B raufe Maschinen.
Der Erfinder und Ve> fertiger dieser neuen

Kaffeh: Brause-Maschinen ist vollkommen über-
zeugt, daß sie durcb Einfachheit des Baucs,
Schnelligkeit der W n k u n g lind Leichtigkeit der
Behandlung allen Anforderungen genügen.

D a s Ve> fahren zur Bcrei iung desH?affeh's
i l l höchst einfach, leicht von Jedermann ausfühl -
bar, und geschieht auf folgende A r t : Nachdem
»nan die Maschine gehörig alif den, über der Lampe
befindlichen Kranz gestellt, das oberste Gefäß ab<
und den Trichter oder Einsatz aus dem Inne>n
herausgenommen ha t , su, oaß also dcr Körper
der Maschine ganz leer ist, wird diesem bei ge-
schlossener Pipe, mit Wasser gefüllt. Es »st da-
von jedesmahl so viel erforderlich, daß cs so
hoch un I n n e r n stcht, als Außen an dcr Ma«
jchlne der oberste Rand des mit der Aufschrift
»ersehenen Schlldckens. De r wie gewöhnlich
gemahlene Kaffeh/ dessen Menge von der Starke
des Getränkes, welche man verlangt, abhängt,

mlth'.n wi l l luhrl lch ist, wlrd auf den siebartig
durchlöcherten Bodc»^ des Einsatzes so gebracht,
daß er ihn überall in gleicher Höhe bedeckt.
Den Einsatz bringt man jetzt wieder in die Ma»
schinc so tief als er gehen kann, auf ihren ober«
sten Rand aber kommt wieder das zweite für
die Ml lch oder Sahne (Obers) bestimmte Gefäß
mit scinem Deckel. W i l l man die Mi lch beson-
ders kochen, so kann dieser Thei l dcr Maschine
auch leer bleiben, muß aber, um sie zu schließen,
dennoch dcr obere Deckel aufgesetzt werden.

D ie Vamve wnd mit S p l n t u s , aber u:n
das Nederlaufen zu vermeiden, nicht ganz eben
voll gefü l l t , auf ihre Mündung der mtt drei
Faßchcn zu diesem Ende versehene Rauchfang
aus Messingblech aufgesetzt, und die Lampe in
diesem Zustande angezündet, an die für sie be»
stimmte Stel le unter der Maschine gebracht.
Vc l einer Maschine auf 2 Schalen ist in etwa 6 ,
bei cmer zu »2 Schalen in fünfzehn Minuren
die Operation beendigt, das heißt, nicht nur
der Kaf f lh vollkcmmcn f e r t i g , so daß er ganz
klar und von der besten Beschaffenheit durch das
Ocffnen dcr Pipe abgelassen werden kann, <on-
dcrn auch d»e Milch odor Sahne lm obern Ge-
fäße maßig erwärmt.

M a n entfernt d i e?amre , wenn zwischen
dem Körper der Maschine und dcm obern Ge-
fäß Tampf hcraukdrmgt, welcher die Vol len-
dung der Operation andeutet; längeres Erhiz«
zen würde der Ome des Kdffch's N'.»chll)eilig
werden. D ie Remigunq aller Bestandtheile l i l
m,t gar keiner Weitläufigkeit verbunden, und
geschieht mit heißem Wasscr/liachdcm die Brause
im Einsatz^, vom Rohrr , auf wclchcm sie steckt,
abgenommen worden ist.

Bei genauerer Einsicht dcr Construction ist
die überzeugende Vorzüglichkeit dieser neuen
Kaffeh-Brausemaschine für Jedermann einleuch-
tend und leicht begreiflich.

I n dcr Handlung des Unterzeichneten sind
diese Muschmcn von verschiedener Größe, zu 2,
H, 6 / 3 . ,o und i 2 Schalcn, <owohl ans sil-
bervllNi'tsln als auch aus weißcm und aus ocl-
bcm oder Messingblech zu festgesetzten Fabrcks-
Prelsen zu haben.

A. V . Keeger,
^um goldenen Brunnen Nr. 2Ü6«
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H. 3a3. (3)

Pranumerations - Anzeige.
I n der

Ignaz A l . Edlen v. K l e i n m a y r ' -
sci.en Buchhandlung, neuer Ma r l t Nr . 221, wird

Plättumeralion aligenomincn auf nachstehende

Feue mathematisch-physikalische Encyclopädie:

Nie Aatur
i n i h r e m

f o r m a l e n u n d r e a l e n S e y n .
Ein vollständiges encyclopadisches lexicon und
Syftemcmcon der Mathemat ik/ Physik, Ehe,
mie und Astronomie für die studierende Jugend
insbesondere, und jeden Gebildeten überhaupt.

Von

Kuga Shiolich v. Ndwensberll.
Doctor der flcicn dünste lnid der Weüwcisheit. befugtem
Hkivatdvcenteil aus de» philosophische!! Obligatlehrfächern

an der k. k> Ul!il)elsität ,;u Wicu.
Das Wcrk zerfällt in 2 Theile, in ein Lexicon und

es« Syslcmaticon,' das E r s t e enthält dit einzelnen
Gegenstände der M a t h e m a t i k , P h y s i k , C h e -
m i e und A s t r o n o m i e in kurzen Artikeln zur mo-
m««tlN>en Or ien t i rung, nach der O r d n u n g des
A l p h a b e t s ; das z w e i l e enthält die u hier behan-
delten Wissenschaften in vollständigen Lchrj>stemen vor-
Htlrag^n, nebst einer Zusammensttllllng aller Formeln,
welche der Calcul und die Gesetze d^r Natur darbiethen,
«nd einer Anzahl van Tabellen, »velche alle bisher er<
schienenen an Neichhaltigktit und Menge übertreffen,
nach de r A u f e i n a n d e r f o l g e der M a t e r i e n .

Vorliegendes Werk, welches noch bkS auf diese Stutt l i«
keinen Rivalen hat , unterscheidet sich von den G e h -
l e r'schen und M a rb a ch'schen Wörterbüchern, dl t
Physik allein, und diesen Gegenstand nur lexicographisch
behandeln, sowohl h i n s i c h t l i c h der M a t e r i e
(da h i e r nebst der Physik auch Chemie, Mathematik,
sowohl elementare als höhere, und Astronomie vorgy-
tragen wird), als auch h i n s i c h t l i c h der A u s a r -
b e i t u n g , indem es vorzüglich zum Nachschlage- unb
Hülfsbuch für Studierende der philosophischen Lehr»
curse bestimmt ist, und in dieser Hinsicht besonders F w
etwas N e u e s und O r i g i n a l e s dasteht.

D a s Ganz? erscheint auf Plänumerat ion
in monathlichen Lieferungen von 8 Bogen in>
Q u a r t o / »mt z a h l r e i c h e n H o l z s c h n i t t
t e n , welche dem Texte belgrdruckt sind; 7 ?ie-
fenmgen lnachen e»nen Band aus. D a s ganz«
Wcrk wlrd auf 4 Bande festgesetzt.

D«e erste Lieferung ist bereits erschienen
und als Prospectus in erwähnter Buchhandlung
vorräthig. — Der Preis elnes Heftes lst 1 fi,
C. M . auf Drllckkanzlelpapier, und l f l . 3o kr.
C. M . auf Vel lnpaplcr ; del Anmeldung der
Pranumerat ion ist der Betrag der letzten Liefe-
rung voraus zu erlegen»

Das Vereitliegen des ganzen Manuscript«« zum
Drucke, welches nur des leichtern Anschaffens weg«»
in Lieferungen erscheint, bürgt für die vollständige Bt<
«ndigung des ganzen Werkes. Se. Majestät unser »5-
lergnäbigsier Kaiser und der ganze Allerhöchste Hof hat
bereits pränumerirt.

D ie Plänumerat ion bleibt btS zur Been«
digu^g dcs ersten Balides offen, dann t r i t t füc
dlc spacer Eintretenden em erhöhter Ladenpreis
eln.

3. 6I9. (l)

I n allen Buchhandlungen wird Pränumerarion angenommen,
a u f d a s

allgemein beliebte: Wohlfeilste

P a n o r a m a des U n i v e r s u m s .
Wöchentlich Ein Bogen im größten Quartformat, mit 4 bis 5 Holzschnitten.

M i t N r . 2 6 schließen w i r die erfie Halft? des dritten Jahrganges, dankbar f ü r die
freundliche Au fnahme, welche unser Unternehmen bisher fand. Daß w,r unsere Verspre-
chungen oünctlich er fü l l t , daß wi r den richngm Weg gefunden haben, um dle Ounss unserer
jissir aus,allen Standen uns zu sichern, b?we,st d,e stelgcnde Uerbrezsung unserer Keilschrift.
Aufgemuntert durch d,esen glänzenden Erfolg werden w:r kein Opfer scheuen, unsrem B la t t«
lwm?r mehr Gönner zu erwerben. D ie Redact ion, durch die gefälligen Ve i t rag , mehrerer g«ack-
teten Gelchrten unterstützt, wird das Interessanteste der Gegenwart und Vergangenheit den ?«»
lern norführen und die vorzüglichste Aufmerksamkeit dem Vaterlande w l d m c n , welches so vic(
bei Schönen und Erhabenen umschließe. Durch die M i tw i r kung ausgezeichneter Künf i ler si^h
w i r in den S t a n d gesetzt, immer mehr Abbildungen von merkwürdigen Bauwerken, schönen
Gegenden, Vurgen :c. der österreichischen Monarchie zu l ie fern; unsere Ansichten der Haupt«
Nadte, von denen monatlich wenigstens eine f o l g t , sollen immer besser und schöner werden.
Z u n ä c h s t l l e f e r n w i r B r ü n n , I n n s b r u c k , l » n z , P e f i h , S a l z b u r g , P r e ß b u r g .
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Einen besondern Wcr lh abtr scll unser Panorama dadurch erlargen, daß wir ein«

«usführliche Beslbrelbung allcr be, der dtvo'si«her,den K'önung E t . Majcfiat des Kaisers zum
Kömqe von Böhmen S t a n siedenden Felerl.chke.len l.efern und d,e vtricb.edeneli f«ftl.ck,n Züge,
Volksfeste lc. auch den enlfernten ilcsern durch getreue gelungene Abb'ldupgen verjlnnllchen
werden. Es wird daher daS Panorama, dessen Preis w,r trotz der hledurch bedeutend geste,-
gtrten Kotten dennoch »ucht erhöhen, ein Gcdrsikbuch b'lden an dl«se zcdem Patr.oten gewiß
höchst erfreul.che Begtbenhe.t, U5id noch in spaten Iohren angenehme Erinnerungen erw^en.

Unterhaltung, Nelehrunq und Verbrntunz; g<melnnuy,ger Kenntnisse ,ft das Vtre«
blN der Redaction , und der Be.f°ll d<r ^leftwelt >hr schönsser «ohn. , . , ^ ^ . . «- .

Wle bisher tosset der halbe Jahrgang des Panorama N r . H7 b's 52 durch die Buch.
h a n d i n g ! fi. l 2 k r . , durch die r. t . Postämtet aber 1 ss. 3o kr. und »4 kr. für Eouvertgebuhr.

excmplare, deren Versendung mit der Post gewünscht w i rd , bitten wir entweder bei
»ir hiesigen k. k. Oder-Posiamts-Zeltungs-Erpedmon oder d«m zunächst liegenden Poftamte zu
btflellen, und die Bestellungen recht bald zu machen, damil w,r n'cht w'eder ,n d«e unangenehme
kage kommen, spater «lnlr«tenden Pränumeranlen tline vollständigen Exemplare mehr liefern
zu können.

P.»«w Juni .826. <K««li,b D«»st K°l>«..

Bei Fanaz Al. Edlen v. Kleinmayr, und W. H. Korn,
Buchhändler ,u l a i b a c h , ist nun »ollstünVig >n C. M . Preisen zu haben:

Jean Paul Friedrich Richters
Chrestomathie in x m . Banden.

Veist . und lkraftvollste Stellen auS dessen sämmtlichen Werken, mit biographischen, historischen und
F r e m d w ö l t c ^ E l k l ä r u n g e n von F. X. W ' h l > o f e r , in ,2 Bänden u"d l,ncm Supplementbande
mit I . P .F . ^ Richters B i o g r a p h i e und B i l d n i h gr. »6. iL54 — ^336. 4 ft>, in elegantem Pa-
yi«lbande 5 ft., Velinpapier-Ausgabe 6 f i . , sieif gebunden 7 st. (Diese Preise gelten bls Ende iL56,

dann treten die L a d e n p r e i s e pr. 5 fi. und 7 st. ein.)

Als dankbare Zugabe und billige Entschädigung
fLr bie'gäetge Zuwartung der verspäteten Herausgabe dieser 15 Vande erhalten die T. H. H. Pranumeranten,
welche d.n Pränumerationspreis von /< fl. wirkliä) bis Ende Jänner 1826 vorhinein bezahlt haben (dieß gilt

sowohl für Privaten als auch für die H. H. Buchhändler) u n e n t g e l t l i c h :

Reniergs des Lebens, der Liebe und Freundschaft Ernst und Scdcrz. 760 gereimte
poetische Stammbuche-Aufsätze. Gelcaeüheus' und Vlumenstedichte, fnr Hockacktunsi. Freundschaft u, Liebc und zur
Erinnerung, oder zum Velsa!'e bei Blumeiiqcmähldsn, Vlumcustrnnß - Geschenken u. dgl. czewldmet, nebst einem
Blumtnsprach - Wörterbuchc. I n « I Ablheilliugei», id2^. ui'geb. (Ladenpreis l fi-)

Ferner ist nun um die herabgesetzten Ladenpreise zu haben:

Friedrich von Schillers sämmtliche Werke,
in den vollständigsten und wohlfeilsten Ausgaben,

i » e i n e m m i t a l l e n v o m Ver fasser selbst bci E l s c h s m u n g der versä ' icdcncn A u f l a g e n v e r ä n d e r »
t e n L e s e a r t e n i V a r i o n l e n ) b e r e i c h e r t e n , m i t den f r a g m e n t a r i s c h e n 3 l ach l a s s e n u n d
» t r B i o g r a p h i e d e s V e r f a s s e r s v e r m e h r t e n , knrch c inen besondern c r i c, i n e l l e n G r »
g ä n z u n g s d a n d , rrclchcr a u s Handschr i f ten gesammel t i s t , e r g ä n z t e n , möglichst c o r r e c t e n
Abdrucke m i t 9 K u p f e r n . I . G r o f n n e d i a n - T a s c h e n . A u s g a b e in 33 B ä n d e n m i t K u p f e r n 5 f l . , g e b u n -
den i n X I I I T h e i l e n 6 ss., V e l i n p a p i e r A u s g a b e 6 ss. gebunden 7 st. — I I . (Zott^sche M e k i a n . O c t a v -
P r a c h t a u s g a h e it« e i nem P a « d e , nebst Z u a a d e kcs E r a ä n z u n g s b a n d e ö i n der P r a c h t a u s g a b e , m i t

Kupfern, 6 ss:



Ketn Rücktritt findet Statt
bei der großen Lotterie

von den sechs Reallttten,
und die Ziehung wird unwiderruflich, wo nicht früher,

am 3. Kevtember 1836
vorgenommen werden.

Durch die besondere Tycilnahme, welche diese Lotterie seit ihrer Ankündigung fand, wmde das
unterzeichnete Handlungshaus in den Stand gesetzt, nach Verlauf von kaum 3 V, Monathen,

dem Rücktritte entsagen zu können.
Der allgemeine Antheil dürfte sich nicht nur erhalten, sondern sich um so mehr noch steigern,

als diese Lotterie jetzt

die einzig bestehende ist,
welche überdieß noch durch einen, mit cmslimmigcm Beifalle aufgenommenen Spielplan, vor
früheren Lotterien sich vortheilhaft auszeichner. Die Gewmnst » Summe dieser Ausspielung

betragt

»elche sich laut Plan in Treffer von fi. 200,000, 100,000/ 26,000, 20,000, i5,0oo, lo,Q«O,
6a»oo, 5aoo, Hona, äooa, 2000, 1000, 500, / ,00, 300, 2Z0, 200, 100 lc. ee. thellen.

Davon sind den Gratislosen laut Plan

Gulden 2 5 6 , 0 9 0 Wien. Wahrung
zugewiesen, wobei sich Treffer von st. 100,00/), 20,000, 4000, 2000, looc>/ 2oa , 200,

loo :c. lc. befinden.

Die kleinste Prämie der Gratislosc ist I » » st. W. W.
Die zwölf zuerst gezogenen Nummern der Gratislose erhalten, nebst dem gezogenen Prämien.Gelvinue
«sn wenigstens loo f l . , auch nach jeoes zum Andenken an dies« Lotterie ein silbernes reich vergoldetes

Stui mi l 10 Stück Souvrainso'or, im Werthe von ^00 fl. W . W .
Jedes i?os, welches in oer Hauptziehung mit einem Gewinne gezogen w i r d , erhalt nebst demselben,
auch ein slchergewinnendes GraciZ-Los, von rvelcden das Zahlenoerzeichnih bei der k. k. Lotto-Dirks,
tion hinterlegt ist, und muß daher bestimmt zwei M a h l stcirinnen. Dadurch kann man auch niit
einem gewöhnlichen Lose den Haupt« oder einen anderen großen Treffer in der Gratis« Los-Ziehung

machen, und hierdurch können im glücklichen Falle

Gulden 3 0 0 , « 0 0 , 125 ,000 W W
und so abwärts gewonnen werden.

Das Nähere enthält der Spielp lan. welcher bei allen Herren Losverschleißern unentgeltlich zu haben iA.

Das Los kostet 5 ft. Conv. Münze.
Alis K Lose wird ein sicher gewinnendes Gratislos, so lange deren vorhanden sind,

aufgegeben.
F 5 v a n 5 D u m b e r .

(Unter Mitbastung deS HandlunMauses F r a n z D . F r ö h l i c h . )
Comptoir: Weihburggasse, Lilienfelderhof N r . ^06.

Lose dieser Lotterie sind bei Lse rv . J o s . K c h m i d t , am Congreßplatz
Nr. 23, beim Mohren, zu haben.



Anhang zur Naibacher Leitung.
M e t e s r o l o g l s c h e B e o b a c h t u n g e n zu La ibach i m J a h r e 1836.

! ' ^ , B a r o m e t e r ^ ^ T h t ^ m « « . c e r i, W i t t e r u n g Grub^sche«Ianal z

! - « ^ ' ^ F r ^ H i t t a g » Ad«n0«! ^ h ^ t t ^ i Ä b ^ brüh Mtte^ Ab«mds ^ ^ ^ ^ ^ i

!K !̂ I i.2. l ' ^ ^ ^ I ^ K ^ s i ^ ^ ^ h r 3 ^ 9U')^ ^ _ ^ _ ^ ^ ^

' 2 6 ^ 2 6 0 2̂7 6 « 27 6 F - .8 _ 23 ^ . ,8^schön schon cho" , - ' 2 ^

6ours llonl 2z. Duni 183«.
M:tt«Ivr«is

Gtaatsschuldverschreibung. iu 5 o. H. (ni CM ) »a4 »1'«
vetco dctto zu ä v. H. (in<5M ) 99 3l4
velto dctto zu 3 v. H. (in CM.) 75 3)»

Verloste Obligation., Hofkam>^;u5 ">H. - ' —
m«r» Qdllgation.d.Zwangs, «lu4l/2 v H / K ^
Darledens >n ^rain u. Ä«la.^u4 v H ̂  Z 99 ' ^
el>>l« Ovl'gat. der Stände v Fzu2 ij» v.H V . --^
Tyrol < ^

DHll.mit'verlof.v. I . ißioftr ,oofi. (in E)^.^ «58 , l l
Wlen. Stadt.Banro'Obl. zu 5 i ^ u. H, (ln CM.) 65 i»2

Verzeichniß vcr l'icr verstorbenen'
Den 25. I u i l j !32(>.

Anna Kaspar, Klndswävterinn, alt il5 Jahr, am
S t . I^cobsplatz Nr. l 29 , am Durchfall. — Waria
Viachti^all, Taglöhnerinn, alt au Jahr, in der S t .
Petcrö'Vorstadt Nr. ^'», an der -orechruhr. — An-
dreas Kauka, Tischlerges^il, ült 5'̂  Jahr, in der
Stadt Nr. l i o , am Durchftll. —̂ M^ria Vokau,,
^)ebstl<rinn, alt 75 Jahr, in der S t . Pciers-Vor-
ßadt Nr. 57 , am Brechdurchfall. — Helena Mlinar,
Instituts-Arme, alt 80 Jahr, im VersorgmigshauS
Nr. 5, an der Vrechruhr, — Thomas Strom, Tag-
l^'hner, alt ^3 Jahr, in der S t . Peters-Vorstadt Nr.
?9, am Durchfall. — Herr Andreas Kerschischnig,̂
k. k. Gllbernial^lcceffist, alt 26 Jabr^ in der l^aplizi-^
ncr-Vorstadt Nr. H), an dcr Brechruhr. — Matthäus
Babnig, Urlauber von Priuz Hohenlohe I n f . Neg.
9lr. l 7 , alt 27 Jahr, in der Hyrnau Nr. 7 ) , am
K)r«chdurchfall. — Dcm Herrn (Zarl Iüboryig v. Al-
tenfels, k. k. Hanpt:.3ollamts'(5assi?r, fein Sohn Rai-
mund , alt 6 V« Jahr, am alten Markt Nr. 152, all
der Vrechruhr. — Joseph Wlasch, Kappclmachcrgc-
sclle, alt 6'l Jahr, in der Ki^nngasfe Nr. 89, an der
Auszehrung. — Maria Urbinka, Taglöhncrswitwe,
a t̂ 71 Jahr, in der S t . Pelcrs'Vprstadc Nr. L8, am
Durchfall. — Apollom'ü Pleschka, Bindergescl^ns'
Weib, alt 62 Jahr, in der Gradischa Nr. 1̂ >, an
lk'derfetzung des Krankheitsstofsvs a.'if das Gehirn. —
Magdalena Trojantschitsch , Stcinmetzmeisters ^ Weib ,
alt 50 Jahr, in der S t . Peters-Vorstadt Nr. i»7, am
Durchfall. — Dem Hrn. Carl Strobel, k. k. Feld-
lv.cbcl von Prinz Hohcnlohe I n f . Reg. Nr. 17, ftin
Sohn Carl, all ^ Monat, auf dcr Pollana Nr. «li s
an innern Fraisen. — Maria Sestan, Zuckerfc.br.
Arbeiters - N i twc , alt 50 Jahr, in der S t . Pcttrs-
Vorstadt N r . - I ö , an der Brechruh^. — Franz M i -
sch^lt, Greisler, all 47 Jahr, am S i . Jacobs-Plah
3ir. 123, — und

Den 26. Andreas Ziegler, pens. Cassadjener,
alt 70^ühc, in der Nosengafse Nr. ^ , 2 , beide am
Durchfall. — Fräulein Katharina Pellant, k. k. Be-
amtens'Waise, alt ao Jahr, in der Gradischa Nr. 5,
am Nervcnfii'ber. — Maria Nadischar, Magd, alt
28 Jahr, im Civil-Spital Nr. l , — und Elisabeth»
Boch/Flschcrstochcer, alt 28 Jahr , in der Krakau
Nr / l ^ , beid"e am Durchfall. — Johann Geifer, pens.
Aufseher, alt 67 Jahr, auf der Pollana Nr, t 2 , art
der Lungenschwindsucht. — Vincenzia Vernot, Haus-
besitz^^Tochler, alt ,3 Jahr, auf der Pollana Nr.
53. am D',irchftll. — Joseph Kotschi, Taglöhner,
alt ^9 Jahr, im Civi l -Spital Nr. , , sterbend über-
dracht. — Katharina Noschitz, Taglöhners-Weib, alt
66 Jahr, am S t . Iacobs-Platz Nr. ! 59 ; Magdalena
Müller, Corporalswitwe, alt 37, Jahr, in der Capu-
ziner-'Vorstadc Nr. 13,' — Mathias Praßmk, Tag-
löhner, alc 56 Jahr, in der Rosengasse Nr. lO3; —
Martin Skos, Taglöhners-Sohn, alt a Jahr, in dcr
Tyrnau Nr. 5',: — Bartholomaus Mulcher, Schnei-
der, alt 4? Jahr, in dcr Krakau Nr. 55,, — und
Katharina Kuchar, Bäuerinn, alt 66 Jahr-, in der
St . Pelers'Vorstadt Nr. 39, alle sechs am Durchfall.

Den 27. Agnes Schimnovitz, Witwe, alt 77
Jahr, m der Studcnttngasse Nr. 290, au der Bre'ch-
ruhe. '̂  Frau Katharina ^troy, Handelsmanns-Gat-
t inn, alt 6 l Jahr, in dcr Siadt Nr. 3, am Brech-
durchfall. — Johann Slabnischar, Paraplüemackers-
Sohn, alt 6 Wochen, in der S t . Pctns. Vorstadt
Nr. 85, an innern Fraisen. — Valentin Wrber,
Schuster, alt 60 Jahr, in dcr S t . Peters-Vorstadt
Nr. 2'»; — Georg WiMk, Taglöhner, alt 50 Jahr,
in der Tyrnau Nr. t,^i — Marcin Kuchar, Arbei-
t t , in der Zuckerfabrik, alt 58 Jahr, auf der Pollana
Nr'. 39 i — Anton Koschee, Taglöhner, alt 25» Jahr,
am Löschplatz Nr. 3^, — und Fräulein Johanna,
Urbas, k. k. Cameral-Physikerö-Waise, alt 'i7 Jahr,
in der S t . Ptlcl's-Vorstadt Nr. l», alle fünf am Durch-
fall. — Anton UlbatUfchitsch, Taqlöhner, alt 25
Jahr, in der Tyrnau Nr. 17, am Brechdurchfall.

'^Mmtltche ^erlauth.-lrunstn.

C o n c u r s .
Be i dcr Erfolql^sigkclt des unlcrm 22.

Marz l. I . , Zahl " " V ^ , ausgc<chrleblnen
EcncurscS zur provls^, l,chcn B ä h u n g der
Gränzjol! 'ElNlilh:^?^ksic2e ;u V 'U l i c , wi i d
ein neucillchlr Loncurb zur Wled?lbes<tzung
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der gedachten Stel le, mit der ein Gehalt jähr»
licher Zna fi. E. M . , und der Genuß riner
freien Wuhnung verbunden ist, hts <?ndeIuli
l . I . eröffnet. — Die Bewerber um diesen,
oder einen sich hierdurch etwa erleftigenden
Dienstpoften mit gleichem, oder selbst germFl-,
rem Gehalte, haben ihre Gesuche im vorge-
schriebenen Wege bei der?. s. Trieste? Bezirks,
Verwaltung lu überreichen, und stcd darm
msbesondere über ihre Kenntnisse in der deut-
schen und italienischen Sprache, dann im Cas-
se« und Nechnunstsfache, und über die Fähig»
keit zur vorschriflmäßigen Leistung einer dem
Gehalte gleichkommenden Caution gthör',7 »use
zuwels-n. —. Von der k. k. illyrischen «tame-
rale Gefallen, Verwaltung, iatbach den 2^.
J u n i l 8 )6 .

vermischte Verlautbarungen.

Kirchenmuslkalien - Anzeige.
Bei Unterzeichnetem ist abermahls ganz nett

compotnrc um beigesetzte Preise in E M . zu haben :
Krainifchs Messe Nr . /< mit kleinen

V o r - und Nacksoieletl . , . z. st.-«. kr>
2 krainlscke Osfertorten auf die ho-

hen Frauen Festtage . . . - " ^ 2<3 «
Z frainifches Segen- und , Pre«

digtlied, alles für , Smgstim-
men und Orgel . . . < - - « H« ^

«nd 1 Orgel und Au6weichung5>
schule spractische), em für Land,

' o.rganisten unentbehrliches Hand«
b m ö . . . . . . . . < « 3c» „

Da feine Kirchencomrostttonm aller Orte«
ungetheilten Beifall finden, worüber ihm feine
Abnehmer b»e schmeichelhaftesten Versicherungen
rückertheilen, llnd nach Gestandn'.ß lehrbegieri<
ger Organisten, dieselben auch Jedem höchst will-
kommen erschcilien; so emrfleh/t er selbe nochs
mahls allen HochwHH. Gctstlichenund Schul-
lchrern mit dem Bemerken, daß (da er die I o n -
fuilst durch volle 20 Jahr:' aus den Theorien
dcr qrößten Meister uttermüoet studierte) seine
Messen :c. leicht, gut und gefällig gesetzt sittd.
Um selbe aber jedem Musischere zugänglich zu
machen, erhalten die Besteller bei Abnahme alles
bis nun Erschienenen von 9 Nummern einen
20)^ Nabssth.

Laibach a m , 9 Juni ,856.
I o h . B a p t . D c a g a t i n ,

wohnhaft »n der S t . P^rrs < Vorstadt
Nr . 3, 1. Stock.

HOO» fl. Metall-Münze
sind zusammen odcr in Parthien von
Zoo bis 1000 st. qcgcn pupillarmaßlgs
Sicherheit darzuleihen.

Auskunft darüber ertheilt D r . -
Ioh. Thomann, wohnhaft am Raan
Nr. 187. ^ ^ ^ _ ^ _

^ Ghoeolabe - WerfchleiK
Anzeige.

I n der Halidlung deß Unterzeichneten M
vorzüglich gute, echte G vayer C l) » co lade^
von A n d . G r i c ß l e r , aus reinem, echtem
Marignon-Eaccao, ohne allem fremoartlgen Z u -
satz erzeugt, das Pfund
superfein mit Vanille . « . st, 1. 48 kr.

r ^ l ' ? ^ ^ . . . ^ 1 . 20 ,.
^ ^ ^ ^ . . . ^ 1. 6 „

^ . »̂ « » «- « « — «4 «
^ « ^ » « » « - - " t̂?> »̂

Homöopatische, ohne Geruch „ — 48 ,,̂
Bei Bestellungen auf größere Quantitäten

wird ein bedeutender Sconto gegeben.

zum goldenen Brunnen Nr. 38A

"'̂  Es wird der 2^ Band
Valvasor , Ehre vott Kram,
zu kaufen gesucht, worüber das
hiesige Zeitungs - Comptoir
nähere Auskunft ertheilt.

I n der Fg. Ed. v Klennnayr'scben
Puch», Kunst» und Musikalien-Handlung ist

zu haben:

Nechtsfälle
a u s d e m

Civil-und Criminalrechte.
Von,

v r. Zs. Gausch.
l . Bd. 2. Heft. gr. 6. Wien. geh. Preis: 2 ss.

Vom ersten H e f r e , Preis: l st.2oks,
sind auch noch Exemplare daselbst zu haben.

(Z. Intell.-Blatt Nr. ?6 0. Zo. Imu lL56.) 2



Z. 656. (i) ^ > /- ^ , «

L.i 2«na! A!»«« « » «,^,<w»«r und W H, Ä°°»,
ist zu haben m 6. M Aeiscn von dcm Pra.umerol^s-Werke

P. Baldaufs österr. Pfarr - und Decanat - Amt
5 t s e m . n P f l i c h t e n und N c c h . n in den . k . ^ ^ i s ^ d ^ e n ^ n d e ^

dcm K i r ( d c n r e c h t e und der P a s t o r « , als auch " ^ / ' ' ' ^ ^ , , ^ « i ar ie n von GeschäftK.

aufsähen und T a b e l l e n , m 5e, z w e i t e n ganz n<u u m ge a i v c . » e i r . ,
t e n AuflZgc; del ^

Pfarramts - Verwaltung « ^ ' ^ P ^
«>» Aufführung un» Anwwvmig ° " We»renl»sckcn Gesetze un° H«or?NUNgen.

Der l«eii« ^ « , l , e i n h a l t e n d das

Oesterretchische Ehcrecht
und östcrrelchnchen wckte. ^ ^ ^ . ^ ^ ^ , ^ ^ , ^ „ .

Der außerordentlich bMig« Pr^n.mcrat.o.'Sprc.S " " 4 st^ ̂ c . i^r ^^« ̂ > >> o I I st ä nd »st e n (5 r sch " -
, l ü Bo««n fi.nk. ist auf ausdrückliches V^'lan^', 'des ^,.-P. >>.'. ^ " ' ^ ' ^ .s ^h^^h^> ,g , verlängert; dü>m a b "
, .« i ,q 'des stanze,, Wcrl cs i>, V l . Thei^«», ie0och nur gegen u^r« ^ ^

° « I. Theil (.7 Voge" ll^rk) 1 ss. ,5 kr
Der U. Theil (et>e»fa«s .? B°Zc" st«") kostet auch 1 fi. 15 « .

l . Kirchen- und Schul - Kateche<cn m 4 Banden.
U. Erklärung der wnn- ü. festtäglichen Evangelien M4 Theuen.

w n g der Unwissende i>, der 9 tc l i ^on - ^on A u q u . l l u G r u b e r ^ . ^e t t C l ^ ' , c h o f r o n ^ a . z ^ 8^^^^^
ücn F m d c r m ' ^ n , m,t j e ^ r Katechcsc angefügten E r? l .1 r u ?, ̂ e n , ü ' r a ge n '.no ^ ü r <n c> h n l l " g S '
ui'.d andern H c i l i q e n . L t g e n d e . G e s c h i c h t e n . w>e a»ch ,chI>eßNch ^ b " " u n g s u ' " ^ ^ j ' ^ ^ .
N e d e u . ; zum kalecheüsche.l Gebrauche ^. allen drci Tchiütlasse,, sowohl , als auch benn kirchüHe.! « a » z . . ^ ,

l r a g e eingerichtet.

Beide Werke Mrven <?anz si^c - in den Jahren 1N7 « ^ :6Z6 herau«g«stben.

Auch hat sich ebenrcHde Verfasser entschlossen zu übernehmt.,, d.e ^edacl.on von

practlsch.homiletischen Kirchenjahrbuchcs für katholische ̂ ^ ^
w e , o n de r I I . J a h r g a n g n a c h v i e l f ä l t i g e n A n f r a g e n m > d z . h l m c h e n A u f f ° r d k r u n g e n W

» W u> s. f. e r s c h c l n c n ttl,i.



I n der Mayr'schen Buchhandlung zu Salzburg
ist als neu erschienen, uno in der Edlen v. Klctnmavr'schen Buchhandlung

in Laidach zu haben:

Auszugs - Lehren und Erklärungen
zu P . A e g . I a i s ' s schönen G e s c h i chten u n d l e h r r e i c h e n E r z ä h l u n g e n

f ü r K i n d e r ,
zur Veredlung ihr«s Herzens und Beförderung guter Sitten.

Bearbeitet und

zunächst der lieben SchuljnZeud gewidmet
v o n

J o s e p h P f i h e r ,
Lehrer an der k. k. Normal « Hauptschule zu Salzburg.

12. Preis: ungeb. 9 kr . ,

Mauchenbichler, I - , die Seligpreisung
eer hochgebenedeltcn Jungfrau Marla. (Znihal-
tend. Meßgebethe, die laurecanlfche Litane»,
mi l des Ongtls Gruft und Horhschaft, erläutert
und in Betrachtungen gebethsrveise dargestellt
nach den Schriften der heiligen Väter, sammt
Beigabe einer Kreuzweg » Andacht, Mic dem
Bildn,sse der seligsten Jungfrau. ,2 . 3c> k,.

Die Sprache des kindlichen Herzens. Voll-
ftändlges Gebeth » und Rndachlödüchlein mit
Morgen » und Adendgebelhen , oer Weß « ,
Beicht«, Kommunion» unü Kceuzweg-Andacht,
und anderen Gebethen und Andachten für alle
Fälle des kindlichen Alters. Der Schuljugend
ge,ridmet. ,6 . l« lr.

K l n d , erhebe dein Herz zu G o t t ! E in voll-
ständiges Gebethbüchle,« zunächst für die cbrillla«
tholische Schuljugend. Mi t z holzschuitt »6.9 kl.

I a i s , P. Aeg.; Lehr- und Belhbüchlein
sowohl für die llklnere alZ gröbere Jugend, auch
noch vo:; (Erwachsenen zu gebrauchen. Fünfzeh«nle
neu bearbeltele, vermehrte, elnz'.z rechtmäßige
Aussage. ,2 . cj lr.

Meiter, M . , Gebeth um Bewahrung oer
Unschuld vor dem Nlloe Hesu, und zwei Worte
dt l warnenden Liebe aus dem Munde Jesu an
die christliche Jugend. 6. M i t dem Bilce Jesu.
schwarz 2 t r . , in D>^. 2a lr. M l t dem i l lumin.
Biloe Jesu 2 ^r.

^ . ^ . Gebeth um Bewahrung der Unschulo
vor dem Biloe cer hell. Z^ngfl^u Ma l i a . und
zwei Wsrte der warnenoen Lleoe aus dem Munde

Jesu an die christliche Jugend. 6. M i t dem Bild«
Mariens, un,;ed. 2 sl.

Reiter, M . , Schutzgeist der Jugend. Ein
Anbachlsduch M i Jünglinge und Jungfrauen.
Zum Antenlen bei ihrem Austrille auö den
Schulen und Ointriite in die Wel t , alü aucd
Fiimungs« und Iuge.ldpre,s. .^edente. m«t
einer Kleuzweg-Andackt und mit Kircdengesänqen
vermehrte Au,lag». M>l» Holzschnitt. 12. i5 ss.

Meßbüchlein für Kinder. M i t Mor-
gen« und Arenog«dethen/ Beicht,, Kommu»
nion- , Kreuzweg- und anderen täglich- odec
sonnca^lichcn U»dachtKübun^«si. Der SchullU"
gclid gkwitmöt. Alert,, mit ten Kirchengesi>ia«ll
vermeblte einziq rechtmäßige Auflage. »U. U se.

^ Meßdüchlein für K inder . M i t M o r -
gen - u:-.o Abenbgedethen. Gin Christenlehr.
Gefchent, sowohl zur Selbfierbauung als auch
zum '^ordethen in der Kirche. Sin AuSzug aus
dem BocNchetlden zum tägliche« Gebrauche.
DlUte Aufl. 32. ungcd. » sr., qed. 3 sr.

Belcht. und Kommunlon-3lndacht
mit llnol'chen iiehlsplü.bl-si. Oin Geschenk für
meine eisten K^mmu»nt^ntcn »6. 6 kr.

Kreuzweg-Andacht nach den gewöhn-
lichen Stationen. Mit » Titel« Vignette und
»4 in holz geschnittenen Etationen. Bierts
Aust. in >ti. Nnqebunden 2 kr. gefalzt 5 fr.

Mlsswnsbüchiem, katholisches, oocr Anle i -
tung zu «incm clristlichcn Ledenöwandel. ,c>.
Ausiage. ,K. Wien, iÜ26. 28 tt.

S o e b e n i s t e r s c h i e n e n u n d i n d e r 0 d i «
g e n V u ch h a n d l u n g z u h a b e n :

Eisenti iami, D i \ , die Prüfung der Homöo-
pathie. In giiineinverslärulliclicr Sprache vor-
ftfelraqen. 8. Erlangen, iö36. 3o kr.

Project, das, ocr Wiener Bochnia-Eiscn-
oayn m technisier, commerzieller un) fina?lz<c!«
ler hinstht betlachcel. M t t einer Mav.Unillen
Ue^chchtSlalle. 4. Wien, »22ö. 24 lr.

Koch, P. Hieronymus, das heilige Abend-
mahl >. biblischen Vtldein. ^ur Erbauung fcom»
mer (5ommumcanten, rrie auch zum Gelrouchz
für Pcediaer und Katechelen. M n einem Sc^dl,
fticde. 6. AugSdurg, »U56. jchon gcbunt. 40 sl.

Liguori, A . M . , die Br.i'.t Christi. Aus

^Zlcn, lÜ56. 22 t l .


